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Geschichtliches und Theoretisches.

Unterschied zwischen Hypnose und
heilmagnetischer Behandlung.

Der Fortschritt, welcher sich in den letzten Jahrzehnten
auf geistigem Gebiete vollzog, erstreckte sich auch auf die
Heilkunde. Die Vorzüge der verschiedenen Naturheilverfah-
ren werden heute von vielen Ärzten anerkannt. Aber trotz
der offiziellen und nichtoffiziellen Heilmittel, die wir be-
reits kennen, wird immer wieder nach neuen Heilsystemen
geforscht, wobei auch alte okkulte Heilverfahren wieder zu
Ehren gelangen. Im Altertum lag die Heilkunst in den Hän-
den der Priester; so war es in Indien, Ägypten, Griechen-
land, bei den Römern und bei den Lemurern und Atlantern,
von deren Zivilisation, Verfall und Untergang uns die von
H. P. Blavatsky übermittelte indische e-
richtet.*)

Die Priester benutzten ihr Eingeweihtsein in die okkul-
ten Naturwissenschaften vielfach dazu, um dem Volke
scheinbar übernatürliche Dinge und Wunder vorzuführen
und es dadurch besser im Zaume halten zu können.

Vieles von dem, was dazumal als M y s t e r i um be-
trachtet wurde, fängt heute an, Gemeingut des Volkes zu
werden.

------------------------
*) Vergl. Erde und Menschheit im Lichte okkulter Forsch v. B.

Wiedenmann, sowie Die Macht des Wil v. B. Wiedenmann.


